
Selbst der Bürgermeister springt ins Becken
 
Wasserwacht Abteilungsschwimmen lockt zahlreiche Sportler und Zuschauer in Krumbachs
 

"Schwimm-Oper". Die erfolgreichsten Athleten kommen aus Thannhausen und Burgau
 

VON MANFRED KELLER
 

Krumbach Guter Teamgeist im fai­
ren Wettkampf - in dieser Kurz­
form darf das schwimmsportliche 
Großereignis in Krumbachs 
"Schwimm-Oper" beschrieben 
werden, zu dem sich junge Wasser­
wächter der Ortsgruppen Burgau, 
Günzburg, Krumbach und Thann~ 

hausen einfanden, um das 21. WW­
Abteilungsschwimmen auszutragen. 

Der ]ugendwart der ausrichten­
den Wasserwacht-Abteilung Günz­
burg, Ralf Lenhart, eröffnete den 
sportlichen Wettstreit und Raimund 
Lenhart, in seiner Eigenschaft als 
stellv. WW-Abteilungsleiter moti­
vierte zur "Freude am Schwim­
men". Die Grußadresse von Krum­
bachs Bürgermeister Hubert Fi­
scher ("Der Bessere möge gewin­
nen") konnte erst etwas zeitversetzt 
an die Aktiven am und im Becken 
sowie die zahlreich erschienenen 
Gäste auf der Zuschauertribüne ge­
richtet werden, und hatte einen 
nachvollziehbaren Grund: Der Bür­
germeister beteiligt~ sich als Start­
schwimmer in der Disziplin Brust 
für die WW-Mannschaft Krumbach 
11. Und dann war der sportliche 
Wettstreit angesagt: In Altersgrup­
pen eingeteilt schwammen die 
Sportler um Punkte und Sekunden, 
kämpften um Meter und Pokale in 
den Disziplinen Brust-, Kraul-, Rü­
cken- und Flossenschwimmen. 

Dem WW-Abteilungsschwim­
men angegliedert war auch dieses 
Mal die Austragung des "Maui­
Cup", der für teilnehmende Mann­

schaften in verschiedenen Alterska­
tegorien ausgeschrieben war. Sieg­
reich waren in den jeweiligen Stu­
fen: Thannhausen und Burgau, die 
Teams Krumbach eins und Krum­
bach zwei folgten aufs Treppchen. 

Die einzelnen Ergebnisse 
Jugend Altersstufe I 25 mBrust: 1. Anne
 
Katz (fHA), 28,32; 25 m Flossen: 1. Tayler
 
Schropp (KRU), 21,62; 25 m Rücken: 1.
 
Romy Anleitner (KRU), 28,94.
 
Jugend Altersstufe 11 50 m Brust: 1.
 

Marcel Mihalca (Burgau), 45,77; 50 m 
Flossen: Marcel Mihalca, 29,34; 25 m 
Kraul: 1. Marcel Mihalca, 14,44; 25 m Rü­
cken: 1. Marcel Mihalca, 18,38. 
Jugend Altersstufe 11I Damen 100 m 
Brust: 1. Usa Miller (Burgau), 1.35,52; 
100 m Flossen: 1. Sophie Straub (Thann­
hausen), 1.08,46; 50 m Kraul: 1. Usa Mil­
ler (Burgau), 35,71; 50 m Rücken: 1. Usa 
Miller (Burgau), 43,82; 
Jugend Altersstufe 11I Herren: 100 m 
Brust: 1. Marian Mihalca (Burgau), 
1.37,58; 100 m Flossen: 1. Christian Zieg-

Die Wettbewerbssieger der Stufe IV beim S4;:hwimmwettbewerb in Krumbach: Die 
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ler (Thannhausen), 1.06,56; 50 mKraul: 1. 
Marian Mihalca (Burgau), 33,51; 50 mRü­
cken: 1. Marian Mihalca (Burgau), 44,91. 
Altersstufe IV Damen Erstplatzierte in 
100 m Brust (1.32,40), 200 Flossen 
(2.25,70), 100 m Kraul (1.11,60), 100 m 
Rücken (1.28,62): Sarah Bisle (Krumbach). 
Altersstufe IV Herren 100 m Brust: 1. 
Bemd Kast (Krumbach), 1.27,99; 200 m 
Flossen: 1. Dominik Rieder (Thannhausen), 
2.20,70; 100 m Kraul: 1. Dominik Rieder 
(Thannhausen), 1.08,38; 100 m Rücken: 
1. Dominik Rieder (Thannhausen), 1.28,41 

Die Wasserwacht 

• Organisation Die Wasserwacht ist 
innerhalb· des Bayerischen Roten 
Kreuzes organisiert. In Krumbach 
wurde die Ortsgruppe vor sechzig 
Jahren von Georg Kneupp gegründet. 
Mittlerweile gehören zur Abteilung 
Günzburg die Ortsgruppen Burgau, 
Günzburg, Krumbach und Thann­
hausen, deren Mitglieder sich den 
Aufgaben des Wasserrettungs­
dienstes und des Naturschutzes wid­
men. 

.• Maul-Cup Um das Abteilungs­
schwimmen interessanter zu ge­
stalten, wird der Maui-Cup ausge­
schrieben. Der Pokal ist nach des­
sen Stifter, Bemhard Mauermeier be­
nannt. Dabei handelt es sich um 
einen Wanderpokal für Staffeln, der 
für drei Altersgruppen vergeben 
wird. Ortsgruppen, die den Pokal drei 
Mal in Folge oder insgesamt fünf 
Mal gewonnen haben, dürfen den 
Cup behalten. (k) 


